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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfmz - und Enz - Kreis.
Nro . 67 . Mittwoch den 20. August 1817 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilrgiv .

Nro . 12757 « Dir nach vollendeter Steuerperäquation abzuschaffen d t n alten Abga¬

ben betreffend .

Zufolge hoher FinanzministerialEntschließungen vom 21 . Jänner d. I . Nro . ior8 * 5 - März ,

Nro . 5073 — rr . April , Nro . 6732 und 10 . Juni . Nro . 9788 . 8y sind außer den durch frühere Ge -

«eralDerordnungen vom 6 . April 1815 » § . 2 . , Reg. Blatt Nro . 5 . , und 20 . Der . i8rb . Reg . Blatt

Nro . 4i . alt abgeschafft ausgesprochenen Schutzgeldern der Juden und den Gewerks - und Handels - Mono .

poiie» in den Aemkerrr de- diesseitigen Kreises folgende alte Abgaben vom 1 . Mar 1815 an als aufgeho¬

ben erklärt : I . Stadtamt Karlsruhe .

1 ) Neujahr- Geschenke an den ersten «ud zweiten Beamten gegen Entschädigung au - der StaatsKaffe

für den signakurmäßigen Bezug .
2) Da - Schutz , und Hintersaßengeld an die Staatskasse .

II . Landamt Karlsruhe .

1 ) Beilrjge zur Nachrichter- Besoldung.
2 ) Sämmtiiche GewerbsR - cognittonm , kesonders des PotaschensiederS zu FrtednchSIhal , Nicht aber die

Mühlenzinse und Hüllen .
3) NeujabrSÄeschenke. , .

4) Die Küchen - und Gartengclder in Bulach , Beiertheim , Daxlanden , Grunwrnkel »
IIi : Bezirksamt Durlach .

1 ) Beiträge zur WasinmeistereiBesoldung .
2 ) Hwtersaßenzelv, so weil cs in die Staatskasse geflossen.

- Zl KommunDexutationskvsten .
4 ) Schatzung- CinzugsGcbühcen .
5 > SamniUiche GrwrrdsRecognitionen , die SteinbruchsRccognitionen mit inbegriffen»

t>) Dar Küchen - und Gartengeld zu Stupferich .
IV . Bezir

'köamt Stein .

, ) Rkmcrmonakgeld.
2} Kreisgeld .

3) Eagierungsgeld .
4) KammergerichrsAieler.
5) Jutenschutz - und Neujahrsgeld zu Jihlingen .
b 'l Sslzregal oder sogerianrikrs Setützensalz zu Känig- bach .

7 ) Sämmtiiche GewerisRecognitionen , besonders von -Kramereien und Strauswirthschasten.

8 ) Recognitivn vor» der Zieqclhütte zu Jählinzen .
9s Abgaben v «n ruhenden SchiltwirrhschüstsGerechtigkeiten.

V . Stabt - und 1 stes Landamt Pforzheim . ,
1) Gasihaber.
2 ) Pfundzoll .
3 > Brannlwein - , Hefen - und Kesselgeld.
4 ) Sänuiitliche GeweibsR -eognirionen , besonder- vom Handel , von Schild - und Straußwrrthen , von

»ingkstiUieu Bcaugerechtigketten; von der Erlaulniß Taback - ausschneiden zu dürfen.

5) Backgeld zu Würm.



VI . Zweites Landamt Pforzheim .
0 Sämmtliche GewerbSRecognitionen, besonders vom Handel
2 ) Gasthaber .
Z ) Pfundzoll.
4 ) Ritterschaftsgeld zu Dürrn, sofern dieß wirklich die frühere Nittersteuer war.

VII . Bezirksamt Brette ».
» ) Aunaengeld für das von Juden geschlachtete Bieh .
* ) Hlntersaßengeld .
3 > Sämmtliche GewerbSRecognitionen , besonder - von Wirthschaften .
4) Buttenzins vom Papiermüller zu Flehingen.
5 ) FeuerrechtsRecognitionen von Ziegler , Schmid , Schlosser , Nagelschmid , Seifensieder und Bäcker z«

Flehingen an die Grundherrschaft .
VIII . Stadt - und istes Lanbamt Bruchsal .

» ) Sämmtliche GewerbSRecognitionen , besonders von Wirthschaften , Branntweinkesseln , Seifensied «»
reien , Aiegelofen .

a ) KammergerichlsUnterhalkungsgelder .
3) KammergerichtSAieler.
4 ) AammergrrichtSLisitationsGebühren .
5 ) Beitrag zur AmlSdienerBefoldunz an die DomanialVerwaltung Bruchsal .

IX . Zweites Landamt Bruchsal .
» ) KammergerichtSzieler .
2 ) AmtSBvtenbesoldung .
3 ) NeujahrszuckerAbgabe der Juden zu Odenheim .
4 ) JudenBegräbnißGeld daselbst und zu Oberöwisheim .
5 ) Marktstand - und Eintreibgelder zu Langenbrücken , Mingolsheim , Oestringen und Stettfeld .

X . Bezirksamt Eppingen . '
0 SchutzhinterfaßenGeld, welche» bisher in die herrschaftliche Kasse geflossen.
2 ) RbeinDeichgeld .

Dieses wird mit dem Bemerken , daß bei denjenigen Abgaben , welche bisher in standeS - oder grund ?
lich« Kassen geflossen, die Abschaffung gegen Entschädigung zu verstehen M , hiemir zur allgemeine »
KtNNtniß gebracht.

Durlach , den 9 . August . » 817 .
Das Directorium des Pfinz - und EnzKreises .

Krhr . von Wechmar .
*

vckt . Rost .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Auö de

^
Bezirksamt Bretten .

( 0 zu Menzingen an den Friedrich Leh¬
man « . Bürger und Sattler , auf Dienstag den 16 .

September d . I . Morgens 8 Uhr bei der TheilungS -
Kommission auf dem Rathhause zu Menzingen .
Aus dem

Bezirksamt Durlach .

( z ) zu Dur lach an den in Gant erkannten
Küfermeister Johann Peter De mm er auf Monrag
den 25 . August d . I . Nachmittags 2 Uhr bei dieffei-

ger Amkskanzley . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .

(3 ) zu Bieberach an den in Gant erkannte »
verstorbenen Zollgardisten Merkel auf Dienstag den
y . Sept . d . I . bei Großherzogl . Amtsrevisorat z»
Zell . Au » dem >

I



Land amt Karl - ruh ».

(3I zu Daxland an den in Gant erkannte »

Bürger und Wittwcr , Zakob Pflüger aus Frei¬

tag den * 9 . August d . 3 . Bormittag » um 8 Uhr

vor der GanlKowniilsion im Lammwirlhshause in

Daxland . AuS dem

Stadt - und r . L - ndamt Pforzheim .

(2) zu Pforzheim an den in Gqnt erkann¬

ten Bürger und Schudmachermeister Franz Mez »

- er auf Mittwoch den 3 . September d . I Vormit¬

tag » z Ubr auf hiesigem Rathhause vor der Gant -

Lvmmission . Aus dem

Bezirksamt PhilippSburg .

lt ) zu W a g bä u se l an die Verlaffenschaft »-

TantMaste de » Melchior S chneid er zu Waghäusel ,

ehemaliger Zcllgardist , vor Großhcrzoglichem ÄmkS-

Reviforat in dem Pcsthau » zu Waghäusel auf Mon¬

tag den 8 . Sepr . d. 3 . Morgens 9 Uhr . Aus dem

Zweiten Landamt Rasradt .

(z ) zu Au am Rhein an den mit landesherr¬

licher Erlaubmß ins Würlembrrgische ausivandem -

den David Busch auf Montag den » . September

d . 3 . auf dem RarhhauS daselbst . Aus dem

Bezirksamt Stein .

( r ) zu Bilfingen an den Albert Iester

auf Donnerstag den H. S «pt . d. 3 - Vormittags um

8 Udr im Wirthshaus zum Adler in Bilfingen vor

dem Theilungsälommissariat .

(2) zu Bilfingen an den verstorbenen Georg

Adam Je ft er auf Freitag den 5 . Sepr . d. I . Vor¬

mittags 8 Uhr im Wirthshaus zum Adler in Bil¬

fingen vor dem TheilungsKommissariat . Aus dem

Bezirksamt Steindach .

( 3 ) Steinbach an den in Gant geroche¬

ne « Bür,er und Stückwerk . ! Franz Sales Kühle ,

auf Donnerstag den r8 . August d. I . tei Großher -

tvLlich . m AmtSRevisoral zu Steindach . Aus dem

Bezirksamt Wrrßloch .

(z ) zu Baierrbal an den im russischen

Feldzüge g,blikbei !.' n Soldaten , Nikolaus Fuchs

auf Fl eilag den 29 . Aucust b . 3 . Morgens 9 Uhr

vor dem Gcoßhcrzo ^l . Amlsreviforat auf dem Rath¬

haus 1» Baierlhal .

(3 ) zu Schattbaus « n an den in Gant er¬

kannten Michel K a rch auf Donnerstag den 28 . Aug .

d. 3 vor dem Großdcrzvgl . Amtsrevisorat auf dem

Gememdchau « m Schall Hausen.

( 3
'
) Frrrburg . fLiquIdation . f Auf au »drü «k,

licheS Verlangen der Frh . Franz v . L a so l l a p e
' sche»

Eheleute dahier , welche sich mit ihren Gläubigern zu

arrangicen wünschen , werden hiemit alle jeneGläu -

diger , deren Forderungen an die gedach¬

te Eheleute bei d ^ r am 30 . Jänner d. I .

stattgehabten Tagfahrt nicht angemeldet

wurden , aufgeforder ^, hei der auf den n , Sept .

b. 3 - angeordneten Liquidation bei dem Stadtamt »,

Revisorat entweder in Person oder durch hinlänglich

Bevollmächtigte bei Vermeidung der gesetzlichen Nach -

theile ihre Forderungen anzumelden , und richtig zu

stellen . Zugleich werde « an dem Liquidarionslag Der »

gleichs - Veesuche nach einem Vorschlag gemacht wer¬

den , welcher schon von der Mehrzahl der bisher bekannte »

Gläubiger angenommen ist.

Freiburg den 26 . 3 u!i 1817 .
Großherz . Stadtawt »

(3) Karlsruhe » fAufforderung . f Zum Be¬

huf der Inventur über da» von dem jüngst dahier

verstorbenen HofgerichtsAdvokaten , Amtmann San¬

der , hinlerlasten « Vermögen werden alle diejenigen ,

welche noch in Abrechnung über Forderungen oder

Schuldigkeiten mit ihm stehen , hiedurch «ingelatzen , sich

binnen 4 Wochen a dato mit Beibringung der erfor¬

derlichen Belege bei Unterzeichnetem zu melden .

Karlsruhe den 12 . August 1817 .

Kirchenrath Sander , als Beistand der

hinteriuffenen Frau Wittwe .

Mundtodt - Erklaru « gen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mmidtodt erklärten Per >onen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahier werden . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .

( 1 ) von Eppingen den Ludwig Ha rt m 5 nn -

schen Eheleuten , deren Pfleger,Heinrich Hartman »

von Eppingen ist . AuS dem

Bezirksamt
TauberBischvffshri » .

(2) von KülSheim dem Franz 3 osrph Seu ,

bert , mit dem niemand eine Rechtshandlung «hn »

Hilfe seines Vormund « vornehmen soll.



636
Erb Vorladungen .

Folgende sc- en längst abwesende Personen
odee deren VeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , meiden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgelicfert werden .

*
AuS dem

Bezirksamt Gengendach .
( 0 von Oberhersbach der Joseph Jse -

wa nn , welcher sich schon im Jahre > 774 nach Ost -
Indien begeben bat , und von welchem seit dieser Zeit
keine Nachricht über seine Existenz deSannt geworden
ist, dessen Vermögenin 282 fl . >Z kr. besteht . Aus dem

Amt G ondelShe im . .
( r ) von Gondelsheim die bereits im I . 777z

mit ihrem Vater Andreas B ü hle r , gewesenen Bür¬
gers dabier , nach Amerika oußgewanderte Kalbarina
und Anna Maua Bühler , deren Vermögen in
ungefähr 177 fl . besteht. AuS dem

Stadl und l . Landamt Pforzheim .
"

( 1 ) von Pforzheim der schon gegen dreyßig
Jahre , ohne Nachricht von sich zu geben , abwesende
Maurer , Karl Aoam Michel Hirtzel . Aus dem

Bezirksamt TauberB ischv fs h ei m .
( r ) von König heim der Thomas Keim -

»vclcher schon über iss Jahre als Rokhgerbercesell in
die Fremde gegangen , ohne über seinen Aufenthalt
bisher Nachricht ertheilk zu haben , dessen Vermögen
in etwa 1200 besteht. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( r ) von Kuchelbach der Konrad Ekert »

welcher schon über 30 Jahre , unwissend wo, abwe¬
send ist , dessen Vermögen in beiläufig 130 fl . besteht .
Aus dem

Bezirksamt WieSloch .
(2 ) von Mühlhausen der seit 30 Jahren

von Haus abwesende und als LeinenwebereGeseU in
die Fremde gegangene Demetrius Vreitner , ^des¬
sen Vermöge » in ungefähr 700 fl . besteht.

( t ) Bisckoffsheim . fErbvorladung ^ Der le¬
dige Johann Georg Hemmler von Bvdersweier ,
hak seit dem russischen Feldzüge von i $ i2 , den er
als KommisLecker bei der französischen Armee mit¬

gemacht , nichts mehr von sich hören lassen. Er oder
seine LeibesErben werden hicmit aufgefordert , binnen
einem Jahr ihren Aufenthalt dahier anquzeigen , wi¬
drigenfalls seine nächsten Anvenvandte in den für¬
sorglichen Besitz seines Vermögen eingesetzt werden .

Bischoffsbeim a . boh . Sk . , den ib Äug . 1817 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

(Zs Eppingen . fErbvorladung . f Wegen dem
ohne LeibesErben im KindesAlter erfolgten Ableben
des Friedrich Gsell von Gemmingen , werden alle
die , welch« an dessen Verlassenschaft Ansprüche ma¬
chen können , aufgeforderk , dieselben in Zeit von sechs
Wochen von heute an umso gewisser bei Gioßberzogl .
Aimsrevisorat dahier vvrzübringen , als ansonst die
Masse an die bekannten Erben vertbeilt werden wird .

Eppingen den 26 . Juli , 8 > 7.
Eroßherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Gingen dach . s 'Lorladung . j Gemäß ho¬

hen Beschlusses de» Großtzerzogl . hochpreißl . Hofge ,
richtS zu . Rastadt d . d. 1 . August Nco . , 435 . wird
Nikolaus Braun aus dem Kapplerthal , Bezirksamt
Achern , unter drm Präjudiz hiemit öffentlich vorgela¬
den , daß, wenn er sich nicht innerhalb 3 Monat bei
Amt stellen , und über den ihm zur Last gelegten
Diebstahl verantworten werde , er dessen für geständig
erklärt , und das Weitere rechtlich gegen ihn erkennet
werden wird .

Gengenbach den 11 . August i8 >7.
Eroßherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) WaldSHut . fDorladung . f PeterMeyer
von Guriweil , hat gegen MathäuS Z i « g le rvonOber -
Alpfen , eine Forderung von 108 fl . ro kr . cingeklagt ,
da aber der Beklagte sich von HauS entfernt hat , und
sein dermaliger Aufenthalt unbekannt ist , so wird
Stadtrath Buk von hier , als dessen Vertreter aus¬
gestellt , und dieß mit der Auflage öffentlich bekannt
gemacht , daß MathäuS Ziegler am r . September d.
I . Vormittags 10 Uhr in hiesiger Kanzlei zu erschei¬
nen , und auf die Klage gehörig zu antworten habe,
widrig . ns mir dessen Vertreter verhandelt und wa »
Rechtens « ckannt werden wird .

WaldShut den 27 . Juli > 817 .
Großh . Bezirksamt . .

( 1 ) Freiburg . lFahndung und Signalements
Bermög hohen Erlasses »e« Großherzoglichen Justiz -



Ministerium - vom 5 . und pnU . 7 . d . M . Nr . 1557 .

wird auf die Beifangung de « unten si
'
gnmisirien aus -

serst verwegenen und für die öffentliche Sicherheit

höchst gefährlichen Jauners , Wendelin Maier von

Nordweil , welcher im Juni > 8 «5 aus dem hiesigen

Auchthause gewaltsam auSgebrochrn , sich seither eine«

bei Markolsheim im Elsaß begangenen Raubmorde - ,

so wie mehrerer anderer Beraulnngrn und Entwen¬

dungen vertächtig gemacht , und bald diesseits/bald

jenseikS des Rhein « , bald auch in Schwaben sich auf -

haltrn soll, eine Belohnung von 22 » fl . ausgesetzr . —

Indem diese « hiemit zur allgemeinen Kennrniß
'gebracht wird , werden zugleich all , Eivil - und Mili¬

tärbehörden ersucht , diesen gefährlichen Menschen im

Betretungsfall zu arretiren , und wohlverwahrt an

da « nächstgelegene dem diesseitigen Hosgerichte unter¬

stehend « Amt abliefern zu lassen.

Freiburg , den 8 . August 18 >7.
GroßhrrzoglicheS Hosgrricht .

Signalement .

Wendel !» Maier von Nordweil gebürtig , ist be¬

reit « 30 Jahr alt , mißt 5 ' 6 "
, und ist von einem

starken , wvhibesetzten Körperbau , hak braune Haupt -

Haare , eine höbe Stirne , starke Augenbraunen , graue

Augen , »ine spitzig« große Nase , mittelmäßigen Mund ,

spitzige« Kinn , und »st von gulgesärbtem freundlichem

Angesichte . Dem Vernehmen nach reist derselbe al «

. Mühlarzt unter falschem Namen , und mit falschen

französischen HerkanftsUrkunden , und soll grautü .

chene Pantalons , eine solche Wese , und einen runden

Hut tragen .

( 1 ) Emmendingen . fKirch -ndiebstahl . ) In

der Nacht vom Z . auf den 9 . Jul . wurden au « der

Orgel in der Pfarrkirche zu Serau , aus dem Prin -

zipalRegister » 4 größere und 7 kleinere zinnerne

Pfeifen , erster « von * 1 bis 4 Schuh Lange entwen¬

det . Alle Polizeibehörden wecüen daher erfuchr , Nach¬

forschungen zu Entdeckung der Thäter anzustellen ,

die deßhald verdächtigen Personen arretiren , und hie »

von Nachricht an Unterzeichnete Stelle geben zu las¬

sen. Emmendingen den » 3 . August i 8 >7 -

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe , s Diebstahl . g Dem hiesiger»

Schuomachecmeisier , Friedrich Seipel , sind in der

Nacht vom U . auf den 13 . b . M . ohngefähr fünf¬

zehn Stück gegerbte sogenannte Niederländer braun «

ungefärbte Kalbfelle , wovon jedes ungefähr drei Pfund

gewogen hm , entwendet werden . Indem man die»

sin Diebstahl biemit zur öffentlichen Kenvtniß bringt ,

fordert man zugleich all « diejenige , welche von der

entwendeten Waare oder dem Dieb etwas erfahre « ,

auf , sogleich hievon die Anzeige anher zu machen .

Karlsruhe den 14 . August , 817 .
Großherzog !. Stadtamk .

{3 ) Tübingen . sEbegerichtliche Vorladung . )

Nachdem bei dem König !. Ehegericht Anna Mari «

Sterz er , geb . Gauß , in Hercenberg , um Er¬

kennung des EhescheidungSPiozess - s gegen ihren Ehe¬

mann , Ludwig griederich Sterzer , vormaligen

Bürger und Zieglers in Herrenberg , wegen eingetre -

f^ner Verlassung gebeten hat , und ihrem Gesuch will»
abrt , auch zur Verhandlung dieser Ehescheidung «-

Ktage Mittwoch der 5 . November 1817 bestimmt wor¬

den ; so wird hiemit nicht nur gedachter Sterzer , son¬

dern auch seine Verwandte und Freunde , welche ihn

im Recht zu vertreten gesonnen seyn sollten , perem -

tvrie vorgeladen , an gedachtem Tag , wobei ihm vier

Wochen für deü ersten , vier Wochen für den zweiten

und vier Wochen für den dritten Termin anberaumt

werden , vor dem König ! . Ehegericht zu Tübingen Mor¬

gens 9 Udr zu erscheinen , die Klage seiner Ehefrau

«nzuhörcn , darauf seine Einwendungen in rechtlicher

Ordnung vorzutragen , und sich ehegerichll . Erkennt¬

nisses zu gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem

Termin , oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidung «»

Sache ergehen wird , wa « Rechten « ist»

Tübingen den 5 . Juni » 8 « 7-

Königl . Würtembergische « Ehegericht .

Kauf - Anträge .

(3) Bruchsal . sVersteigerung de« Robrbacher

Hofes . , Montag den » . September d. I . Nachmit¬

tags r Uhr wird ein Tbeit des auf Bruchsaler Ge¬

markung gelegenen Rohrbacher HofeS , mit ungefähr

4o Morgen guten Landes , wozu 2 mit den erfor¬

derlichen Nebengebäuden versehene Wohnungen gehö¬

ren , unter annehmlichen Bedingungen auf dem Hofe

selbst zu Eigrmbnm versteigert werden .

Bruchsal den 8 » Au . ust i 8 ' 7 -

Großherzogl . SladtamlsRevisorat .

( 2) Rastadt . sGebäude - und LiegenschaflVer -

steigerung . j Der Eig -nthümer nachbesckriebener im

besten Stand unterhaltener GewerbSGebäuden hat sich

unwiderruflich entschlossen , durch Versteigerung selb «



«uä der Ursache zu verkaufen , « eile» ihm Lurch an¬
dere edrvolle Bestimmung sein einjiger Nachkommen
Lei herannahendem Alter di« nölhige Umerstützung nicht

leisten kann , somit derselbe sich einzig auf das dahier
bestehende Handlungshaus nebst Tadackfabrike beschrän¬
ken will Demnach wird Mittwoch den 27 . August
Nachmittag « r Uhr ausg ^ru ^en , und zwar bei guter
Witterung aus dem Platz seldsten , zu Niederbühl ,
1 Viertelstunde von Nastadt , (bei üblem Wetter aber

indessen HandlungshauS Nro . iy 4 . nächst dem Ralh -

hauS allhier ) , das an dem MurgFluß vorn an der

Mablmühle stehende astöckigte 70 Schuh lange Fa -

drikGe ' äude , im Mittlern Kern 25 Schub , in denen

2 Seitenflügeln 4o Schuh breit , und mit gefalzten
Borden versehenen Speicher , der sich durch sein hol¬
ländisch ManzardDach ganz bequem zu einer Papie ^
Facrike einrichten läßt , nebst einem großen und klei¬
nen Pfl '.nzgarlen , zusammen beiläufig 3 Viertel Mor¬

gen enthaltend , und ml 50 der edelsten tragbaren jun¬

gen Obstbäumen versehen ist Die Halste des Kauf -

schilling « kann zwei Jahre verzinnsüch stehen bleiben ,
in drei annehmlichen Terminen geschieht die andere

Abzahlung , wovon der erste unverzinslich ist . Wirk¬
lich besteht das Gebäude im untern Gelag in einer

Hanfreibe , Gypsmahlgang und 2 GvpsstampsTrögen
zu 10 Tlämvfen nebst einer Tabackrstampfe . Im
obern Stock einer Küche nebst 3 großen und 3 kleinen

Zimmern , zu jedem Gewerbe ist hinreichender Platz
um andere Einrichtung zu wachen . Der Wasserbau
enthält 2 Belterich , wovon der eine mit 2 Räder ver¬
sehen ist Eine fruchtbare und schöne Gegend umgibt
das Gebäude , welches täglich zur freien Einsicht an¬

geboren ist. Sollte sich ein Liebhaber finden , der kei¬

nen Selbstbetrieb machen will , so ist ihm für das Ganze
30 » st . jährlicher Bestand zum voraus , , vierteljährig
bezahlt , bereits zugesagt , und unter Gewährleistung
gerichtlicher Garantie auf drei Jahre versprochen . —

Dieses Geboth üdortriffc jede worrspjelende Belobung
des Anwesens , wovon der Anschlag 300c » fl . ist , und

nicht mehr aus der Hand verkauft wird , damit allen -

fallsige auswärtige Liebhaber gesichert sind. ( Plan
und R ' ß von dem Gebäude ic . kann bei der Steige¬
rung ebenfalls cingesehrn werden . )

Ferner : Donnerstags Nachmittags 2 Uhr , den

28 . August auf dem Platz selbsten , zdess. Uen Himer
der Stadt liegend « Zieaelhütke , nebst anderthalb Stan¬
den von hier gelegenen K ilchsteinrruch . Die Hütte
testebl m 3 Stockwerken zu 16 hoc » Bretteln , r Back -

steinschöpfel zu 3 ^ 00 Brette, »», » alte , 1 neue Scheuer ,
doppelte Stallung für 12 Stuck Pferde oder Rind¬
vieh und b n u« Schweinitäll - , einem Holzschopf und

Sleintrockenschops , 2 Stemplätzen , nebst auSgemauerter

KalchAblöschHütse , worauf bequem zo,voo gebrannt «
Waar verschlossen gelagert werden kann , dazu ein Wohn¬
haus mit 1 Küche und Backofen , unten ein große«
Wohnzimmer und 3 Kammern , nebst Keller , tijbtn
eine Küche , ein großes Zimmer , «in klein s unö vier
Kammern , ein DoppelSpeichcr , der untere ^eplättelt ,
der obere gebordet , ein Pflanzgarten mit 10 tragba¬
ren Hoch - und 10 Spalierstämmen und \ 2 Spargel -
Lander . Auf das Ganze können 6000 fl . verzinns¬
lich stehen bleiben ; kein Handverkauf findet auswär .

tiger Liebhaber wegen mehr statt . Der Anschlag de«
Anwesens geschieht zu 10,000 fl . Wie beim Fabrik -
Gebäude zu Niederbühl ist für einen Liebhaber , der
nicht Seibstbetrieb machen will , unter nehmlichen Be¬
dingnissen auf 6jährigen Bestand , vierteljährig voraus -
bezahlt , 630 fl .

Endlich : Freitag Nachmittags r Uhr zur Be¬
quemlichkeit für aUcnfallstge auswärtige Li . bbaber dir
nahe Anpflanzung sogleich möglichst sorgenfrei genie¬
ßen zu können . 3 Pflanzgärten vorn an der Hütte
gelegen , gur unterhalten und sämmtliche mit Eoelobst
versehen , nebst 1 Morgen Wiesen , nächst der Stahl -
Fabrik und » Morgen entferntes Ackerland , sodann
zur Erweiterung der Hüttenwerkes 60 Srämme ton¬
nen Baubolz im Belauf von beiläufig 2600 Schuh
nebst ungefähr 8000 Schub Eichenschwellen , Balken ,
Pfosten und R -egelholz und mehrere 100 Stück theils
4 und 5jährige eichen«, auch alt « und sriiche Tannen, ,
nebst Papp .' lbaumZweilinge und emzölli . e Bord . —
Diese tannene Stämme liegen bei der Brück ' vorn an
an der stälkischen Sägmühle zu Kuppruhnm ; da«
eichen Bauholz uedst den Börsen allhier .

Auf Michaeli sodann auch vier Wägen und son¬
stiges Rüstgeschirr , nebst drei Pferden und zwei flühe .
Diese dritte und vierte Versteigerung gegen baare Aah .

lung (die Hüter ausgenommen ) verstanden . Unbe¬
kannt « Fremde müssin mit gerichtlichen Vermögens -
Zeugnissen versehen siyn .

Endlich werden noch weiter « sehr annehmbar »
Vorschläge über mein sämtliches Hab und Gur von
mir für eine allenfallsi ^e LiebbaberG «sellschafl nach kauf¬
männischem lillig . m Sinne zu ein . m erlrä/ .ichen Ge -
schaftsbunde führend — od . r alleinig überlassen —

gemacht werden .
Rastadi , den 4 . Aueust » 8 » 7-

Joseph Geiger , Handelsmann .

( t ) Unteröwisbeim tDink . lverkauf auf dem
herrsch - fr . ichen Speicher zu Bruchsal ] Nächstkünf .
tigen Samstag den 23 . August , Nachmittags 2 Uhr

%
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wird zu Bruchsal das auf einem der herrschaftlichen

Speicher daselbst liegende von hiesiger Verrechnung

abhängend .' Quantum alten Dinkel von ungefähr 130

Malter Tbrilweise oder im Ganzen vorbehaltlich ei¬

ner zweimal ristündiaen Genehmigung in öffentlicher

Versteigerung verkauft werden . D «e Liebhaber hiezu

werden in da- Gasthaus zum Badischen Hof einge -

laden . Unkeröwisheiin den 15 . August1817 .

Großherzoglich « DomanialVerwallung .

Pachtanträge und Verleihungen .

( r ) E p p i n g e n . fSchäfereiVerleihung .j Die

Eppinger städtische GenreindS Schäferei , welche bis

Michaeli d. I . ihren Bestand endigt , wird bis den rr .

August d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf dem Rarh -

haus zu Eppingen in einen weitern 6jährigen Zeitbe¬

stand öffentlich begeben werden . Der Beständer darf

gegen 700 Stück Schafe «inschlagen , und zur Schä¬

ferei «rdält er die nilbjgen Gebäude nebst etwas Acker-

und Wiesenland zum Genuß . Die näheren Bedin¬

gungen werden bei der Versteigerung bekannt gemacht

werden . Eppingen den r8 . Juli 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .

(Z) Gernsbach . fIahrmarktSDerleguyß .) Da

der BartholomiuSlag Heuer auf einen Sonntag fällt ,

so wird der , sonst auf gedachtem Tag abgebalken wer¬

dende diesige Jahrmarkt auf Montag den > 8 - d . zu¬

rück verlegt , welches anturch bekannt gemacht wird .

Gernsbach den 1 . August 1817 .

Bürgermeisteramt dahier .

( Zf Rastatt . fKalenderAnzeize . j Bei dem Hof -

Buchdrucker Sprinzing dahier wird am 15 . Aug .

d . Z . di« Presse verlassen : „ Der Rastal rer Hin¬

kende Bol , oder Großherzogl . Badischer

Landkalender für daS Jahr » 8 » 8 .
" —

Ob dieser Jahrgang gefallen werde , darüber mag

da » lesende Publikum urkheilen .

Dienst - Anträge .

( r ) TauberbischoffSheiw . sDienstgesuch )
Ein junger Mann von *6 Jahren , der Kameralwis -

senschaft studierte , auf verfchiebenen «errrchueude «

Bureaux arbeitete , der auch in jeder Hinsicht mit de«

besten Zeugnissen versehen ist, wünscht unter annehm¬
baren Bedingungen bei irgend einer KameralSkellr al »

Mitarbeiter ausgenommen zu werden ; nähere Auskunft
wird auf Verlangen die Großherzogl . Oberkwheiis -

GefüllVerwaltung und OberEinnehmerei TauberBi «

schoksheim , auf deren Zeugniss man sich ausdrücklich

beruft , ertheilen -
Tauberbischofsheim den u . August 18 t 7*

Auszug aus dem Berzeichniß
der vom 10 . bis 17 . August in Baden an¬

gekommenen Badgäst « und anderer Fremden .

Im Badischen Hofe . Hr . Scott , Edelmann
au » England . Hr . Lacy Rumesey , Edelmann von da.

Hr . Hamilton , Geh. Lcgationssecretär aus Stuttgardt .

Hr . v. Urküll , k. ruß . GardeRiltmeister aus Heidelberg .
Hr . v . Aimmermann, . k . ruß . GardeKapitän aus Frank¬

furt . Hr . Hare , Edelmann aus London Hr . Harder ,
Kaufmann , nebst Gattin und Jgfr . Schwägerin aus Ham¬

burg . Hr . Hamilton , Partikulier , nebst Gattin aus Eng¬
land . Hr . Kaufmann Keller nebst Gattin aus Edisheim .

Hr . v. Falkenberg , Kaufmann aus Worms . Hr . Claus ,

Kaufmann , nebst Gattin und Frau Schwester aus P ters -

burg . Hr . Graf von Maltzan , nedst Frau Gemahlin aus

Frankfurt am Main . Hr . v . Lamb , englischer Gesandtes
am Bundestage , von da. Hr . v . OlberS » Legationesekre-

tär am -Bundestage , von da. Hr . v. Reuter , Oberlieut .

aus Bremen . H< . Brooks , Hr . Cafe und Hr . HeScort,
Edelleute aus England . Hr . Baron v . Odeleben , Parti¬
kulier aus Karlsruhe . Hr . v . Neufville , Kaufmann , nebst

Frau Gemahlin und Jgfr . Schwester aus Frankfurt . Hr .

ManskopfGontard , Kaufmann , nebst Gattin von da .
Im Baldreit . Hr . Dr . Moppert nebst Hrn .

Sohn und Dlle . Tochter aus Offenburg . Hr . Brunner

nebst Gattin aus Laurerburg .
Im Drachen . Hr . Schilberti aus Straßburg .

Hr . Ott , Partikulier von da . Hr . Wilhelmy , Ministe -

riaiSekretär aus Karlsruhe . Hr . SohleS , Partikulier
« uS JtterSweiler .

Im Hirsch . Hr . Lareda, Kaufmann auS Peters¬

burg . Hr . und Mad . Brumelburg aus Dresden . Dlle .

Menzi aus Straßburg . Hr . Bahn , Negoziant von da . Hr .

und Mad . Silbermann von da. Hr . und Mad . Schatz

nebst. Hrn . Sohn und Dlle . Tochter von da. Hr . Buhl ,

k. bayr . Friedensrichter nebst Gattin aus Neustadt . Hr .

Kreuler , Oberbürgermeister , nebst Gattin auch Buchen.

Hr . v . Gorgi , Kaufmann aus Frankfurt . Hr . Mildenber¬

ger , Partikulier aus Ehrstein . Hr . Hüffel, Receveur aus

Hagenau . Mad . May aus Straßburg . Hr . Schützen-

b -rger nebst Hrn . Bruder von da . Mad . Otterbach nebst.

Dlle . Tochter aus Landau . Hr . Demler , Kaufmann aus

Emmendingen . Hr . Burbach und Hr . Strom , Kaufleuke

aus Frankfurt . Hr . Graf von Belberbusch aus HildeS-

heim . Hr . Mouttel , Negoziant au » St . Maria .



Im Satmen . Hr . Rene , Professor der Medizin
« uS Straßburg . Hr . Lcvrault , königl. Buchdrucker von
da . Hr . Siebert , GH . Hessischer Rcgrerungsrath aus
Darmstadt . Hr . Wenzen , Kaufmann nebst Familie aus
Frankreich. Hr . Seide !, Hofopoiheker aus Gotha . Hr .
Jakobs , Hofrarh von da . Hr . Galletti , Hofrath u . Pro¬
fessor von da . Hr . Hofkammcrrath Straßburger von da.

In der Sonne . Hr . v . Pelican , k. k. ostr. Major .
Hr . Graf Forgäs , k. k. öflr . Lieutenant . Hr . Mühlbacher
aus Mannheim . Hr . Weinhändler Diffene nebst Sohn
von da . Hr . Kunzer , Magistratsralh aus Frcyburg . Hr .
Gell aus Colmar . Hr . Advokat Dietrich aus Slraßburg .
Hr . BatailionsChef Berner von da .

'
Hr . Martini , Pro¬

prietär aus Turin . Hr . Graf Maximilian von Sickingen
aus Würzburg . Hr . Heemanutz , Obervogk aus Eam -
mcrdingen .

Im Rössel . Hr . Brentano, > Schauspieler aus
Salzburg . Hr . Weidenreich , Kaufmann aus Frepburg .
Hr . Kaufmann Lang aus Colmar . Hr . Fabrikant Zeit -
mepcr aus Mannheim .

I n P r i v a t h ä u s e r n . Hr . und Frau v . Guaita
«u § Frankfurt . Hr , Geh . Referendär Dahmen aus Karls¬
ruhe . Hr . JebenS , k. preuß . Geh . Rath aus Berlin .
Hr . v . Kannacher , Partikulier aus Mannheim . Hr . Ro¬
dert , Banquier aus Berlin . Hr . Beumelburg aus Dres¬
den. Hr . Winisterial - u . Kirchenrath Ewald aus Karlsruhe .

Inder Hub bis zum 17 . August angekommene

Badgäste und andere Fremde .

Hr . Tötz, ForstAdjunkt von Lichtenau. Dlle . Dauer ,
»on Slraßburg . Hr . Graf Senft von Pilfach , nebst Ge¬
mahlin und Lochter aus Sachsen. Hr . Berwalter Manz
nebst Gattin und Tochter von Bühl . Hr . Walter aus
Würzburg . Hr . Leußier, RechtSpraktikant aus Karlsruhe .
Hr . Revisor Großwehler von da . Hr . Hofkammerraih
Bierordt von da . Hr . Silvermann , Hr . Schüler , Hr .
Bahn »von Straßdurg . Hr . Fischer , Amlschulz von Mci -
ßenheim. Hr . Dimpsel von Strasburg . Hr . Senator

Werrmann ' und Gattinn von Karlsruhe . Mab . Weiß ,
nebst Lochter aui Karlsruhe . Hr . South von Slraßburg .
Mad . Mav von da . Mab . HanSmännel und Mab . Wal -
linger von da . Hr . Lerat mit Familie von Straßdurg .
Hr . Bläsius nebst Frau von da . Hr . Wohnlich , Medizi -
naiaffeffor nebst Waltin von Karlsruhe . Hr . Sachs , Stadt -
Apotheker von da . Hr . Jäckel von Bühl .

Oeffentliche Danksagung .

Die ganze Gemeinde Untergrombach findet sich
verpflichtet , dem Herrn Professor Herrman in
Karlsruhe , für die Einführung des so nützlichen
Hopfenbaues uns . rn Dank öffentlich abzustatten .
Ohne diesen verdienstvollen Mann würden wir nie
zu diesem einträglichen HandelsProdukt gekommen
seyn, und unsere Felder würden sich nie zu der Schön¬
heit erhoben haben , in welcher sie dermalen zur all¬
gemeinen Bewunderung da stehen . Den zunehmen¬
den Wohlstand mehrerer TaglöhnerFamilien und un¬
serer Bürgerschaft haben wir allein dem lieben Hrn .
Professor Herrmann zu danken , der sich so viele
Wühe für uns gegeben , um unfern Wohlstand in
diesem Produkt zu defördein . — Gott und unser
theuerstcc Landesfürst gebe diesem edlen Menschen¬
freunde deimaleiast den Lohn dafür ! — Und die

Kulturgeschichte des Baterlandes bewahr » ihn , so wi «
wir und unsere KindeSKinder , naukrarst dessen gro¬
ßen Namen der spätesten Nachwelt auf .

UnlerGrombach bei Bruchsal,den r 6 . Aug . 1817 .
Im Namen der Bürgerschasl

der DrlSLorstanbs .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 19 . August 18,7 .
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